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Nichtraucherschutz – in Berlin kein Thema!  
 
Einmal mehr ist die Bilanz zum Weltnichtrauchertag niederschmetternd: Nichtraucherschutz 
wird in Berlin noch immer klein geschrieben. Nicht nur in Kneipen sondern auch in vielen Rat-
häusern und öffentlichen Einrichtungen wird Mensch von blauem Dunst umnebelt.  

Deshalb hatte die Fraktion Bündnis90/Die Grünen bereits vor einem Jahr einen Antrag einge-
bracht, in dem besserer Nichtraucherschutz gefordert wurde. So sollte der Grundsatz verbind-
lich festgeschrieben werden, dass überall dort, wo Nichtraucher und Raucher zusammentref-
fen, rauchfreie Zonen ausgewiesen werden. Für Raucher sollen Raucherinseln oder Räume als 
Rauchzonen geschaffen werden. Darüber hinaus soll ein Programm „Rauchfrei und Spaß da-
bei“ initiiert werden, damit Jugendliche weniger dem Gruppendruck zum Rauchen erliegen. 
Außerdem sollte der Nichtraucherschutz bei der Drogenbeauftragten angesiedelt werden. 

Nichts von alldem wurde umgesetzt. Der Antrag schmort seit einem Jahr auf der Warteliste im 
Gesundheitsausschuss. Die Forderung der grünen Fraktion zum diesjährigen Weltnichtrau-
chertag ist daher: zügige Befassung mit dem vorliegenden Antrag und schnellstmögliche Um-
setzung.  


